Projekt Rankgitter „Green Line“

Welche Ziele und Teilziele haben sich die TeilnehmerInnen in der Projektvorbereitung gesteckt?

· Gestalten von verschiedenen Entwürfen (Rankgitter, Befestigungen)
· Verschiedene Materialien kennenlernen und verarbeiten
· Erkennen der Technologien im Alltag
· Verschiedene Technologien (Laserschneiden, Schweißen, Gravieren, Feilen, Lackieren, Bohren, ….) anwenden
· Teamfähigkeit steigern
· Eigenverantwortliches Arbeiten fördern
· Fächerübergreifend zu unterrichten
· Gefühl für Zeit vermitteln
· Kreativität fördern


Welche Ziele und Teilziele wurden erreicht, welche nicht und warum?

Ich bin stolz bei diesem Projekt die oben genannten Ziele abgedeckt und umgesetzt zu haben. 
SchülerInnen engagierten sich bei dem Projekt „Green Line“ so sehr, dass sie sogar Pausen durcharbeiteten und auch nach Unterrichtsende noch etwas Freizeit investierten. Während der gesamten Fertigung hatten wir sichtlich sehr viel Spaß!  (Siehe Folien der Präsentation)


Projektbeschreibung, Ergebnisse, Produkte & Dokumentation:

Dieses Projekt entstand dieses Mal sehr spontan während einem Zoom Meeting. Es war sehr schönes Wetter und ich habe gesagt: „Bei so einem Wetter sollten wir eigentlich draußen auf der Dachterrasse unterrichten, aber da würden wir zuerst ein Buschmesser brauchen, so wie die Pflanzen da wachsen!“ - Gelächter  - Darauf sagte die Schülerin Nicole Bauer: „Dann machen wir doch einfach etwas wo die Pflanzen hoch klettern können. Wir haben bei uns in der Schule eh viele Möglichkeiten!“ Mir gefiel die Idee riesig und ich dachte mir warum eigentlich nicht. Gesagt getan. Ich stellte die Idee der Direktion vor, wo sich Begeisterung breitmachte und wir auch das Ok zur Umsetzung bekamen.
Es dauerte nicht lange und die ersten Entwürfe waren von meinen SchülerInnen bereits fertig. Von Spinnennetzen, Zahnrädern, Radfelgen, Rosenbögen über klassische Rankgitter war alles dabei. Die Entwürfe wurden dann im Gegenstand CFZ in AutoCAD rein gezeichnet damit wir mit der Fertigung beginnen konnten. Dazu wurde das Material bestellt und zugeschnitten. Dann ein Rückschlag, aufgrund eines erneuten Lockdowns musste die Fertigung unterbrochen werden . Daher sind leider noch keine Rankgitter fertiggeworden. Doch die Umsetzung läuft bereits wieder seit Mitte April auf Hochtouren und wir hoffen die ersten Rankgitter bald montieren zu können.





Wie waren die Projektrollen verteilt?
Wie war die Zusammenarbeit in der Gruppe?

Die Gruppenarbeit entwickelte sich während dem Projekt sehr positiv. SchülerInnen bemerkten rasch, dass die Zeit knapp werden kann und arbeiteten sehr rationell. Sie teilten sich die Arbeiten untereinander auf und nahmen aufeinander Rücksicht.

Welche Erfahrungen haben die TeilnehmerInnen aus dem Projekt gewonnen?

Teamfähigkeit: Beim Arbeiten in einer Gruppe an einem Projekt lernten SchülerInnen sich gegenseitig zu unterstützen und aufzubauen, wenn einmal etwas nicht so funktionierte wie man sich das vorstellte.

Technologien: SchülerInnen lernten neue Herausforderungen z.B.: Stahlseile montieren, Laserschneiden kennen und setzten diese bei der Fertigung der Rankgitter auch um.

Computerunterstütztes Fachzeichnen: Mit dem CAD Programm AutoCad und Inventor konstruierten die SchülerInnen die verschiedensten Bauteile für das Projekt und bereiteten die Dateien für den Schneid- und Gravier-Laser bzw. für Werkstättenzeichnungen auf.

Fachkunde: Während der Fertigung entstanden interessante und lehrreiche Gespräche über die Herstellung, Umsetzung und Verarbeitung der einzelnen Arbeitsschritte.

Anmerkungen:

Dieses Projekt war sowohl für LehrerInnen als auch für SchülerInnen sehr lehrreich, spannend und interessant.
Obwohl so ein Projekt sehr viel mehr Zeit (Vorbereitung, Organisation) in Anspruch nimmt, würde ich es jederzeit wieder machen, denn das Engagement, der Ergeiz, die Leistung und die Freude, die die SchülerInnen dabei entwickeln, ist faszinierend und jede Mühe wert.
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